
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Diözesanmuseum Freising 
 

Tassilo, Korbinian und der Bär 
Bayern im frühen Mittelalter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termin:   Samstag, 29.06.2024 
 
Treffpunkt:  14:00 Uhr  Diözesanmuseum Freising 
   Domberg 21, 85354 Freising 
 
Programm:  14:15 Uhr Führung durch die o.a. Ausstellung (Dauer 75 min) 
 

Im Anschluss an die Führung Möglichkeit zum gemeinsamen 
Cafebesuch oder zu einem Rundgang durch Freising. 

 
Karten bitte selbst an der Kasse erwerben. 
 

Eintritt: Erwachsene: 10,00 € 
 Kinder bis 18 Jahre:   5,00 € 
Führung: Nichtmitglieder:  5,00 € 

 
Die Kosten für die Führung übernimmt die KEG Oberbayern. 

 
Bitte melden Sie sich bis zum 19.06.2024 bei der Geschäftsstelle der KEG Oberbayern  
(Tel. 089/268193; oberbayern@keg-bayern.de) an. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 15 Personen beschränkt. (KEG Mitglieder werden bevorzugt) 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
 
 
 

Stephan Wiesheu 
Organisation 
 

Ihr Berufsverband für Lehrkräfte und Pädagogen 

Bezirksverband Oberbayern 

Auf den Domberg gelangen Sie von der Bahnhofsseite mit dem neuen Lift. 
Parken am Park und Ride Platz am Bahnhof empfohlen. 

 

Ein Herrscher mit Schwert und Szepter, ein Heiliger, der einen wilden Bären zähmt … das ist 
nicht der Stoff für einen Hollywoodfilm, sondern pure bayerische Geschichte. Tassilo, 
Korbinian und der Bär entführen uns in der Bayerischen Landesausstellung 2024 ins frühe 
Mittelalter! Mit dem Eintreffen des Missionsbischofs Korbinian, überliefert für das Jahr 724, 
begann die Geschichte des Bistums Freising. Zum 1.300-jährigen Diözesanjubiläum erzählen 
wir Ihnen von den Anfängen der Kirche in Bayern und vom Glanz der Agilolfinger-Herzöge. 
Sie hatten Korbinian gerufen und herrschten über ein Land, das sich zeitweise bis Südtirol, 
Oberösterreich, Kärnten und Slowenien erstreckte. 
 

Ein mächtiges Königreich der Bajuwaren war zum Greifen nahe. Lassen Sie sich fesseln von 
Schatz und Schicksal Herzog Tassilos III., der es mit dem Frankenkönig Karl (dem Großen) 
aufnehmen konnte. 
 


